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Ausgabe A. 


2 Geſetzblatt 
für die Freie Stadt Danzig 


Nr. 2 Ausgegeben Danzig, den 24. Januar 1931 


2 Volkstag und Senat haben folgendes Geſetz beſchloſſen, das hiermit verkündet wird: 
Ermächtigungsgeſetz. 
Vom 23. 1. 1931. 
8 1. 
Im Hinblick auf die Notlage der Freien Stadt Danzig und zur Wiederherſtellung des Gleich- 


gewichts in den Haushalten des Staates, der Gemeinden und der Gemeindeverbände, ſowie zur Be⸗ 
hebung finanzieller, wirtſchaftlicher und ſozialer Notſtände wird der Senat ermächtigt, die folgenden 


Maßnahmen, denen der Volkstag hiermit zuſtimmt, zu treffen: 
1. Vereinfachung der Verwaltung und Rechtspflege mit dem Ziele, Erſparniſſe zu machen, 
2. Anderung des Steuergrundgeſetzes zwecks Vereinfachung und Verbilligung der Steuerverwaltung, 
3. Anderung der Vorſchriften über den Finanzausgleich in den einzelnen Steuergeſetzen, 
4. Anderung des Einkommenſteuergeſetzes, und zwar: 
a) Einführung einer beſonderen Steuer für Aufſichtsratstantiemen, 
b) Neuregelung der ſozialen Ermäßigungen, 


c) Einführung einer Mindeſtſteuer für diejenigen Steuerpflichtigen, die auf Grund der ſozialen 


Vorſchriften des Geſetzes ſteuerfrei ſind, 
d) Anderung der Vorſchriften über die Beſteuerung des Einkommens aus 5 Landwirtſchaft, 
5. Anderung des Gewerbeſteuergeſetzes, und zwar: 
a) Vereinigung der II. und III. Kammer des Verwaltungsgerichts, 
b) Ausdehnung der Gewer beſteuer durch Einführung einer Berufsſteuer für die freien Berufe, 
Anderung des Erbſchaſtsſteuergeſetzes, und zwar der 88 6 6 und 7, 
„Anderung des Umſatzſteuergeſetzes, und zwar 
a) der SS 8 und 13, 
b) Erhöhung der Umſatzſteuer auf 1½ 5 (bisher 1%) mit Ausnahme der Umſätze der Land- 
wirtſchaft, . ö 
8. Anderung des Wohnungswirtſcha ftsgeſetzes, und zwar 
a) Erhebung einer ſtaatlichen Notabgabe in Höhe von 10% der Friedensmieten von den zwangs⸗ 
bewirtſchafteten Räumen und ihre Verteilung auf Staat und Gemeinden, 
b) Neuregelung der Wohnungswirtſchaft mit dem Ziele eines planmäßigen Abbaus der Zwangs⸗ 
wirtſchaft, 
9. Anderung des Wechſelſtempelgeſetzes, und zwar Erhöhung der Steuerſätze und Aufhebung der 
Nachſteuer, 
10. Anderung des Verſicherungsſteuergeſetzes, und zwar Erhöhung der Steuerſätze, 
(11. Anderung des Zuckerſteuergeſetzes, und zwar in bezug auf den Kreis der ſteuerpflichtigen genen 
12. Anderung des Kreis⸗ und Provinzialabgabengeſetzes, und zwar des 8 7, 


8 


13. Anderung betreffend Ergänzung des 8 284 St. G. B., 


14. Feſtlegung des Staatshaushaltsrechts in Anlehnung an die Regelung im Reiche. 
s 8 2. 
Der Senat wird ermächtigt 
a) einen Betrag von 16 Millionen Gulden im Wege des Kredits zu beſchaffen, 
b) zur Tilgung dieſes Kredits folgende Beträge in die Staatshaushaltspläne der nächſten Jahre ein⸗ 
zuſtellen, und zwar 

für das Rechnungsjahr 1931 mindeſtennn ss 3 000 000 G, 
für die Rechnungsjahre 1932/34 mindeſtens je . 2 ju 4000 000 G, 
für das Rechnungsjahr 1935 mindeſtens EEE TEE 1.000 000 G, 


"(liter Tag nach Ablauf des Ausgabetages: 1. 2. 1931). 
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c) einen Teilbetrag; von 9 300 000 G des unter a) bezeichneten Kredits der p Danzig 
mit der Maßgabe zur Verfügung zu ſtellen, daß dieſe ſich verpflichtet, die Rückzahlung 


im Rechnungsjahre 1931 mit mindeſt ens... 174350 f, 
in den Rechnungsjahren 1932 bis 1934 mit midefens 3 ER 2 825 000 G, 
im Rechnungsjahre 1935 mindeſtens . . 5 581 250 
zu leiſten. 
8. 85 


Der Senat wird zur Abänderung des Erwerbsloſenfürſorgegeſetzes zwecks Beſeitigung von Miß⸗ 
ſtänden ermächtigt. i 
§ 4. 
Der Senat wird ermächtigt, eine Feſtbeſoldetenſteuer bis zum Satz von 8 vom Hundert der Bezüge 
einzuführen. 
. 5. 
Der Senat wird zur Abänderung des Reichsverſorgungsgeſetzes 1 
Die erlaſſenen Verordnungen ſind dem Volkstag unverzüglich zur Kenntnis zu bringen. Sie i 
aufzuheben, wenn und ſoweit der Volkstag dies verlangt. 


8.75 
Dieſes Geſetz tritt mit dem Tage der Verkündung in Kraft. 
Das Geſetz tritt am 1. Juli 1931 außer Kraft. i 


Die verfaſſungsmäßigen Rechte des Finanzrats ſind gewahrt. 
Danzig, den 28. Januar 1931. 


Der Senat der Freien Stadt Danzig. 
Dr. Ziehm. Dr. Wiercinski-Keiſer. 


Schriftleitung: Geſchäftsſtelle des Geſetzblattes und Staatsanzeigers. — Druck von A. Schroth, Danzig. 


